
Zukunft kann man bauen! 
 

Die Zukunft der Welt 

 

 

Unsere Welt ist wie ein großer Baum: ständig ist sie im Wandel und im Wach-

sen und gibt vielen anderen Lebewesen die Möglichkeit zur Entfaltung. Alles, 

was geschieht, hängt dabei irgendwie zusammen. Hat man da als einzelne 

Person überhaupt Gestaltungmöglichkeiten, was die Zukunft der Welt be-

trifft? Was soll sich denn auf der Welt verändern? Was soll so bleiben wie es 

ist? Und was kann ich dazu beitragen? 

Diskutiert in Eurer Gruppe. Anschließend schneidet jede/r einen Wasser-

tropfen, einen roten und einen gelben Apfel aus und beschriftet sie wie folgt: 

Roter Apfel   Das wünsche ich mir für die Zukunft der Welt. 

Gelber Apfel Das macht mir Sorgen hinsichtlich der globalen Zu-

kunft. 

Wassertropfen Das kann ich persönlich zu einer guten Zukunft der 

Welt beitragen. 

 

  



Zukunft kann man bauen! 
 

Die Zukunft unserer Klasse 

 

 

Die Zukunft von einem jeden Einzelnen liegt natürlich jetzt noch im Dunkeln. 

Was aber denkt Ihr voneinander, wie Eure Zukunft so in etwa 20 Jahren ein-

mal aussehen wird? 

Gestaltet jeweils einzeln für eine/n anderen in Eurer Gruppe eine Seite, auf 

der ihr seine / ihre Zukunft entweder bildlich oder in Stichpunkten darstellt. 

Derjenige / Diejenige, deren Zukunftsbild gestaltet wird, darf selber aber 

nichts dazu sagen. Gerne dürft Ihr einander auch einen guten Wunsch für die 

Zukunft mitgeben! 

 



 

Zukunft kann man bauen! 
 

Meine Zukunft 

 

 

Seit einigen Jahren findet man in Blogs und den sozialen Netzwerken soge-

nannte „Bucket-Listen“. Das sind Zusammenstellungen von Dingen, die man 

unbedingt erreicht haben will, bevor man „den Löffel (engl. bucket) abgibt“. 

Darauf steht dann z. B. eine Weltreise machen, einen Bungee-Sprung machen, 

ein Haus an einem See haben usw. 

Diskutiert in der Gruppe, was auf Eurer Liste stehen würde. Schreibt dann 

pro Person 1-3 Löffel-Wünsche auf die große Liste! 

 

 

 

  



 

  

  

  



  



  

  

  
  



  

  

  
 


